
Daheim in
Heiligenbrunn

Was heute selbstverständlich
wirkt, war vor zehn Jahren kei-
neswegs gesichert: Die beson-
deren Uhudler-Reben des Süd-
burgenlandes standen vor der
Ausrodung, doch ihr Fortbe-
stand wurde gesichert und da-
mit ist ein unverwechselbares
Stück südburgenländischer
Identität geblieben. Und gerade
dieses Alleinstellungsmerkmal
gab schließlich den Anstoß für
eine neue Idee. Südburgenland-
managerin Monika Rauscher

Auf den Spuren des Uhudlers
Am 26. September wird der neue Uhud-
lerradrundweg offiziell eröffnet. Auf rund
63 Kilometern verbindet die neue Route
das historische Kellerviertel Heiligenbrunn
mit dem Uhudlerviertel am Hochkogel in
Eltendorf und macht die einzigartige Kul-
turlandschaft des Südburgenlandes mit
dem Fahrrad erlebbar.

hatte die Vision, die beiden be-
deutenden Uhudler-Schauplät-
ze Heiligenbrunn und Eltendorf
nicht nur gedanklich, sondern
auch mit einer durchgängigen
Radroute miteinander zu ver-
binden. Daraus entstand der
rund 63 Kilometer lange Uhud-
lerradrundweg. Die Strecke
führt durch die reizvolle Land-
schaft des Südburgenlandes
und verbindet Natur, Weinbau,
regionale Geschichte und Ge-
nuss. Radfahrerinnen und Rad-

UHUDLERRADRUNDWEG-ERÖFFNUNG

fahrer können dabei zwei be-
sondere Orte der Uhudlerkultur
entdecken: das historische Kel-
lerviertel in Heiligenbrunn und
das Uhudlerviertel am Hochko-
gel in Eltendorf.

Aktuell wird die neue Route
beschildert. Bis zur offiziellen
Eröffnung am 26. September
sollen die letzten Arbeiten abge-

schlossen sein. Dann steht
einem besonderen Raderlebnis
auf den Spuren einer Rebsorte,
die vor zehn Jahren gerettet
wurde und heute mehr denn je
für die Eigenständigkeit und
Genusskultur des Südburgen-
landes steht, nichts mehr im
Weg.


Die Uhud-
ler-Schau-
plätze Heili-
genbrunn
und Elten-
dorf wer-
den nun
auch mit
einem Rad-
weg ver-
bunden.
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Volksschule fit für
die Zukunft
Während der Sommerferien
wurde in der Volksschule kräftig
gearbeitet. Die Schule wurde in
mehreren Bereichen saniert
und für die kommenden Jahre
modernisiert. Ein wichtiger
Schritt ist der Ausstieg aus der
Ölheizung. Künftig wird das Ge-
bäude mit einer umweltfreund-
licheren Hackschnitzelheizung

beheizt. Auch die Sanitäranla-
gen wurden erneuert und die
Räumlichkeiten frisch ausge-
malt. Auch der Jugendraum soll
wieder stärker genutzt und akti-
viert werden. Im Zuge der Sa-
nierungsarbeiten wurde daher
auch dieser Bereich aufgewertet

und optisch verschönert. Damit
sollen wieder attraktive Räum-
lichkeiten für die Kinder und Ju-
gendlichen der Gemeinde ent-
stehen. Rechtzeitig zum neuen

Schuljahr präsentiert sich die
Volksschule somit in neuem
Glanz – und ist zugleich tech-
nisch und funktional für die Zu-
kunft gerüstet.

Wohnung frei

Die Zweite Wohnung (75 m2)
oberhalb der Volksschule ist
frei -Infos dazu gibt es bei
der Gemeinde


Ein Denk-
mal für Hei-
ligenbrunn:
Bürger-
meister Jo-
hann „Han-
si“ Trinkl
und „Rübe-
zahl “, eine
Skulptur
von Josef
Lehner.

Die grenzüberschreitende
Weinpartnerschaft bringt damit
auch beim Kellergassenfest
zwei Weinregionen zusammen.
Besucher haben die Möglich-
keit, die slowakischen Winzer
persönlich kennenzulernen,
ihre Weine zu verkosten und
einen Einblick in die Weintradi-
tion der Partnergemeinde zu
bekommen.
Die Verbindung zwischen Heili-
genbrunn und Sebechleby steht
für den Austausch über Grenzen
hinweg – und der Wein bietet
dafür die wohl genussvollste
Grundlage. Die Partnerschaft

Slowakische Winzer
beim Kellergassenfest
Am Samstag, dem 26. September, steht Heiligenbrunn wieder ganz im Zeichen des
Weines. Beim traditionellen Kellergassenfest dürfen sich Besucher heuer über eine
besondere Neuerung freuen: Erstmals gibt es einen eigenen Stand für slowakische
Winzer aus der Partnergemeinde Sebechleby.

soll künftig durch gemeinsame
Veranstaltungen und gegensei-
tige Besuche weiter mit Leben
erfüllt werden.

Weintraditionen treffen
aufeinander
Beim Kellergassenfest am 26.
September trifft somit heuer
südburgenländische Weintradi-
tion auf slowakische Weinkul-
tur. Ein Besuch beim Stand der
slowakischen Winzer lohnt sich
daher nicht nur für Weinliebha-
ber.

UHUDLER-STURMFEST AM 26. SEPTEMBER

 Das traditionelle Kellergassenfest steht am 26. September am
Programm. Foto: Weinbau-Kellerverein Heiligenbrunn


Spieler und
Vereinsfüh-
rung des SV
Heiligen-
brunn blicken
wieder zuver-
sichtlicher in
die Zukunft.
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Mehzweckfahrzeug
FF Deutsch Bieling
Die Freiwillige Feuerwehr
Deutsch Bieling stellte ihr neues
Mehrzweckfahrzeug offiziell in
Dienst. Pfarrer Ján Wechter
nahm im Rahmen einer Feier
die Segnung des Fahrzeuges
vor. Zahlreiche Feuerwehrka-
merad:innen aus den umliegen-
den Gemeinden, Ehrengäste
und Besucher:innen nahmen an
der Veranstaltung teil. Das neue
Fahrzeug wird künftig bei Ein-
sätzen, Übungen und weiteren
Tätigkeiten der Feuerwehr ver-
wendet. Damit steht der Mann-
schaft eine zusätzliche Unter-
stützung für ihre vielfältigen
Aufgaben zur Verfügung. Ge-

meinsam mit den Gästen wurde
die Neuanschaffung anschlie-
ßend gebührend gefeiert.

SV Heiligenbrunn
erhält neue Führung
Nach schwierigen Monaten ist
die Zukunft des seit 1968 akti-
ven SV Heiligenbrunn vorerst
gesichert. Neben finanziellen
Herausforderungen und der
Sponsorensuche fehlte lange
ein neuer Vorstand. Seit Juli
steht die Vereinsführung mit
Bürgermeister Hans „Hansi“
Trinkl und Vizebürgermeister
Michael Weingrill. Alfons Mens-
dorff-Pouilly übernimmt das
Amt des Präsidenten und Ziel ist
es, den letzten verbliebenen
Verein im Ort langfristig abzusi-
chern und als wichtigen Be-
standteil des Ortslebens zu er-
halten.
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